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G^ubernial- ^erlautbarnttgett.
Z. 159/. ( i ) Nr . 232Z4.

K u n d m a c h u n g .
Seine k. k. Majestät haben mit der A l -

lerhöchsten Entschließung vom l2 . l. M . die
Aufhebung der küftenlandlschen Provinzial-Sa,
nitäts-Commission, und die Ueberwelsung der
Geschäfte derselben an das Landes-Gubermum
unter den im Allerhöchsten Cabinettsschreiben
vom 2. September l. I . enthaltenen Moda«
litäten anzuordnen geruht. "— Diese aller-
höchste Entschließung wird in Folge herabgc-
langten hohen Hofkanzley-Erlasses vom ,3 .
l. M . , Zahl 3ü^«jCH., zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht. — Vom k. k. illynschen Guber-
nium. — Laibach am 27. October i 6 3 i .

Z. 15L8. (1) Nr . 24094. Eh.
. K u n d m a c h u n g

des k. f. illvrischen Guberniums. ^^ Seine
k. k. Majestät haben mittelst Allerhöchstem Ea-
binettsschreibcn vom 21. October d. I . zu
verordnen geruhet, daß der Cordon an der
Dräu und Illova sogleich aufgehoben werden
soll, und da laut Eröffnung der hohen k. k.
vereinten Hofkanzley vom 23- October d. I .
bereits deshalb das Nöthige verfügt wurde,
so wird das Publicum hievon in Kenntniß ge-
setzt. — Laibach am 1. November i L 3 i .

3 . 1 5 8 6 . ( i ) Nr . 23253.
K u n d m a c h u n g .

Seine k. k. Majestät haben sich nach dem
Inhalre des Allerhöchsten sabinettsschrnbens
vom 12. l. M . bewogen gefunden, nunmehr
^ch die böhmische und gallizische Promnzlal-
Vamtats.Eommisslon aufzuheben, und die
weicvafte derselben an die donländigcn Gu<
vermen unter den im Allerhöchsten <5abin<tts.
l ? " " b ^ v o m 2. September l. I . ausgefpro-
^knen Modalttaten zu übertragen. - Diese
Allerhöchste Entschließung nnrd m Folge her«
abgelängten hohen Hofkanzlep.Erlassts, <iäo.

:3 . l . M . , Zahl 3839 Eh., zur allgemeinen
Kenntniß gebracht. — Vom k. k. Myr. Gu-
bernium. — Laibach am 27. October i 8 3 i .

3 . i56ä- ( ' ) ^ ^ ' 2226,.
Das voin Franz Joseph Ritter v. Gerst«

ner verfaßte, und von seinem Eohne, Franz
Anton Rltter v. Gerstner herausgegebene
Handbuch der Mechamk, ,st nn Werk von so
entschiedenem Werthe, und so vielseitiger Nutz-
llchkett, vorzüglich zum Gebrauche der Nau-
Beamten, daß sich die hohe Hofkanzley ver-
anlaßt fand, dasselbe einer besondern öffent-
lichen Anempfehlung würdig zu erachten. —
Welches von Seite der k. k. illprischen Lan-
desstelle über eingelangtes hohes Hofkanzley-
Decret vom 6. d. M . , Zahl 22263, tziemit
bekannt gegeben wird. — Laibach am 22. Oc-
tober z63i.

Z. 1578. (2) ää Lud. Nr. 2ig43.
V e r o r d n u n g

des k. k. ilineröstcrr. küstcnlandischcn Appella-
tions «Gerichts. «- Aus Anlaß der seit einiger
Zeit sich häufig ergebenen Falle, daß mit Er-
ziehuligsbeiträgen, Pensionen, und so weiter,
bethellte Staatsdiener- und Offizier-Wcnsm,
ungeachtet ihres Eintrittes zum k. k. Mil i tär
m ararische Löhnung und Verpflegung/ ge-
dachte Genüsse dennoch bls zum erreichten Nor-
maljahre noch ungebührlich fortbczogen haben,
hat die k. k. allgemeine Hofkammer zur siche-
reren Vorbeugung dieser ungebührlichen Zah-
lungen, unterm 5-Augusti63i,Z.283Q,^92Z,
angeordnet: daß künftig von den Staatskas-
sen, Pensionen, Erziehungsbcitragen, Gna-
dcngaben, Provisionen, und andern derlei Ge-
nüsse für männliche Mi l i tär - und Staatsdie-
mr-Waisen, (sie mögen nur bis zum erreich-
ten Normaljahre oder darüber bewilliget seyn)

- in so ferne nicht besondere a. h. Entschließun-
gen vorliegen, welche diese Vorsicht ganz,,
oder zum Theile unnöthig machen, nie mehr
oyne eine dn Quittung n M dem Lebenszeug-
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misse auch noch beigefügte legale Bestätigung,
daß der Wcuse wedgr in eine ärarische Löhnung,
Gage, Adjutum, oder Gehalt als'Soldat und
Beamter stehe, noch sonst versorgt sey, erfolgt
werden dürfen. Diese Anordnung har die k. k.
Oberste Iustizstelle mit höchstem Hofdccrete vom
9. September i 8 3 i , Zah! 5 3 5 l , mit dem
Beisatze anher eröffnet: sämmtllche Verlassen-
schafts-, Abhandlungs- und Pupillarbehörden
anzuweisen, daß nach dem Tode von Stactts-
dicl^rn, welche zu einer H,der anderen der frag-
llchcn Betheilungen geeignete Kinoer Hulterlas-
sen, jedesmal die Mütter und Vormünder auf
die ihnen bel, für derlei Waisen ungebührlich
erhobenen Beträgen, obliegende Haftungsver-
bindlichkct gehörig aufmerksam gemacht werden
sollen. — Diese höchsten Verordnungen wer-
den sämmtlichen unterstehenden Emil-Gerichts-
behörden und Pupillannstanzcn zur Wlssen-
sckoft und Darnachachtung bekannt gemacht.

KlaZcnfurt am 2 1 . September i W l .
M a r i a Hier on pm us Graf v. Platz,

Präsident.
F r a n z Rttter v. W o l f ,

k. k. Appellations-Nath.
Lo rcnz Scherau tz ,

k. k. Appellations-Nath.

Z. 1577. (2) Nr . 21895.
V c r l a u t b a r u n g.

Es sind nachstehende kralneulche Studen-
'icnsiiftungs-Snpcndien erlediget: 1.) Die vom
Balchasar Muger l , gewesenen Pfarrer zu S t .
sorenzen im Mürzthale in Stcyermark, mit-
tclst Stlftbrtefes vom 1. December 1711 cr-
vlcktctc Studcntenstiftung, dermalen im jähr-
lichen Ertrage von 3c)'ss. 3a kr. Dieselbe ist
bestimmt: u.) für Studierende aus der Fami-
lic.Mugerlod?r Pregl; l>.) in deren Ermang-
lung für Studierende, welche,in Laibach^oder
anderweits m Krain gcboren^sind. Der St»f-
lungsgcnuß ist auf keine (Vtudlcnadthcilung
beschrankt. Das Verleihungsrccht gebührt dem

''Gubernium. — 2.) Beider von Georg G ^ ,
m^yer, gcwcselnn Domprobste zu Lalbach, im
Testamente vom 6. Jänner 1622 errichteten
Studentenstiftung, ist der zweite Stiftungs-
platz pr. 44 fi. erlediget. - - Derselbe ist für
in Ob,n'krain gebürtige Studierende bestimmt.
Der Snfcungsgenuß lst auf keine Studien-
Abtheilung beschrankt. Das Prasentationsrecht
übt das hochwürdige fürstbischöfiichc Ordina-
riat m Laibach aus. — Dicjmiacn Studie-
renden, welche eines dieser Stipendien zu er-
halten wünschen, haben ihre Hicßfälltgen, je-

doch nur aufbin Stipendium lautenden Ge-
suche, bis Ende December l. I . bei diesem Gu-
bernium einzureichen, und diesenGesuchcn den
Taufschein, das Dürft igkeits-, das Pocken-
oder Impfungszcugniß, und die Studienzeug-
nisse von den beiden Semestralprüfungcn i63i .
beizulegen. — Uebrigens versteht es sich von
lelbst, daß diejenigen Bittwcrber, welche um
das Mugerl'sche Stipendium aus dem Rech-
te der Verwandtschaft, einschreiten wollen, dte-
stlbe zu beweisen, und zu diesem Behufe ei-
nen legalistrten Stammbaum beizubringen ha-
ben. — Vom k. k. ittyr, Gubernium zu Lai-
bach am 7. October i L 2 i .

I o H . N e p . Freyherr v. S p i c g e l f e l d ^
k. k. Gubernial-Gccrctar.

Z . i56g. <3) N r . ,2339^2597. Chol.
K u n d m a c h u n g

des k. k. i l lyr. Guberniums. — Seine k. k.
Majestät haben mit allerhöchstem Cabinettschrcie
bm von» 14. l. M zu bestimmen geruhet, daß
alle bisher zur Leitung der Cholera-Angelegen-
heiten aufgestellten Provmzial - Sanitäts-Eom-
misslonen aufgelöset werden; eine Folge dessen
ist auch die Auflösung der Provmzia.l-Scmi-
tats-Eommlssiomm Dalmatien, und die Neber-
tragung ihrer Geschäfte an das Landes-Gu-
benuum, — Diese allerhöchste EmMicßung

.,wird in Folge herabgelangten hohen Hofkanz-
ley-Erlasses vom zZ. l. M . , , Z . Z ^ j E H . ,
anmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —

Laidach am 27. October 16 I1 .

Ureismntliche H-7erlauwarungen.
Z. i 5 g i . ( l ) N r . :33ft7.

K u n d m a c h u n g .
Zur Bclstcllung des Bau- und Brenn-

holzbedarfcs >m nun eintretenden Jahre lLZZ
für den hiesigen Stadtmagissrat, nnrd die m>!
hoher Gubernlal-V^xordnung uom 17, Gep-
tember, Empfang i.O. d^ses, angeordnete Vn- :
siclgcrun^ am i5. t,eö künftigen M'unats Zto.
vembcr, Vormittags um g Uh^', bel dlcsrm
Kriisamtc abgehalten werden. — Diejenigen/
welche diese Beistcsiungön, die in eichenen Gei»
tenbandern , weichen ordinären Tram < und
großen Sperrbaumen, ferner in langen, mitt-
lern und kurzen Pfosten, m Fußböden, ,und
Latisanedrcnern, dann Buschen Ziegellatten,-
enblub lm harten-Nrennholze vor. 22 bis 2/l
Zoll Länge, und in weichen Spelten von /,
Gchuh, 6 Zoll Lange bestehen, im El>izelnen
oder im Ganzen zu übernehmen gesinnt find,
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wtrden bei dieser Versteigerung' sich emzusin-
den hlemlt eingeladen. — Der dießfalltge ei«
gentlicbe Holzbedarf, so wie die Licitati^nsbe-
dingnlsse können bei diesem Krelsamte in den
gewöhnlichen Amtsstundcn eingeichen werden.

K. K. Kreisamt La,bach am Ic>. October
i 3 3 i . ^

Z . i5Lo. (2) N r . 242^2.
K u n d m 'a ch u n g.

Am nächsten Dienstage, d- i . : am 8, ,d.
M . , wird bci dem hicrortigcn Krcisamte aber-,
mals die Versteigerungdcs Weg- und Brückm-
mauthpachtcs von der Station Feistri.l5.dcl Pod-
pctsch, für das Verwalttmgsjaln' i532/ Vor?
mittags begonnen, und bis Mittag fottgesetzt,
dann aber, wenn keinHöbererAnbot vorkömmt,
abgeschlossen werden. — D»c Unternehmungs-
lustigen werden zi» erscheinen hiemit aufgefor«
dert. — Krelsamt Haibach am .2. November
i L 3 l .

Z. i563. (Z) " ^
L i r i t a 1 i 0 ns - H u n d m a ch u n g.
Es wird am 16. November z g I i , Vor-

mittags 10 Uhr,, im hlerortigen k. k. Kreis-
amtslocale ^ine Mmuendo - ̂ ettation über die
in Folge hohen 15.
Jun i i 3 3 i , Zahl 12634, bewilligte Herstel-
lung eines Schulgcbaudes zu Hönlgstein für
zwei Lchrzimmcr mit Hen Wohnungen des
Schullehrers und Mcßnerkmchtes, abgehalten
werden. — Hiezu sind die Leistungen der

Mauvörarbeit ,« . . ^ 414 fi. 53 kr.
Maurermaterialicn , . . 65g „ i 3 „
Zimmermannsarbttt . . 2 i 5 „ 20 „
Zimmermannsmateriallen . /,.02 „ /l.3 ,.,
Tischlerarbeit . . . . 2/z6 ,, ^0 „
^chlosserarbcit . . . . 127 ,, i 5 ,,
Glaserarbeit . . . . . io3 „ — „
Stcinmetzarbeit . . . . 77 ,, 12 „
Schwldarbcit . . . . 27 „ — «
Hafnerarbeit . . . . . 6 0 „ — „
Anstreicherarbcit. . . . 56 „ i 5 „

Summa . . 2392 st. /^6 kr.
festgesetzt. — K. K. Kreisamt Neustadtl am
^L. October »63i.

^ t a v t - und lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z- '565. (Z) N r . 709/-.

<oon d̂ im k. k. Stadt - und Landrcchte
y' > ' " " wird bekannt gemacht: Es sey .lher
A much n der Anna Lackne^, als Vormunde-
" " ^ p ^ ' "nnderjährigen Tochter, Mar.a Lack-

d ^ s ^ n ^ ' ' ^ ^ckner, als Mitvormundes
der Johanna Lackncr, als er-

klatten E^ben zur Erforschung der Schulden-

last nach dem am 19. September 18Z1 ver-
storbenen Ignaz Lackner, gewesenen k. k. Wein-
datz-Collectantcn, die Tagsatzung auf den 5.
December i 3 3 i , Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. F. Stadt- und Landrechte bestimmet
wolden, bei welcher alle Jene, welche an die-
sen Verlaß aus was immer für einem Rcchts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtsaeltend darthun
sollen, wldrigens sic die Folgen des §. 614
b. G . B . sich selbst zuzuschreiben Habc^l,werden.

Laibach am 25. October 18I1.

Mmtliche VerlautbmmttZe«. >
Z. i 5 / i . (Ä Nr. 5970.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 12. d. M. Nachmit tags um

.Z Uhr , wird l?ie zweite Llcitation zur Ver-
pachtung der, der löblichen k. k. Landwirth-
schafts - Gesellschaft gehörigen, âm Gruber'schcn
Graben, an der Carlstädter Straße und am
Laibachfluße liegenden Wiesen bel ^dem stad-
t i sch e tl M a u t h h a u s e a n d e v .g e m a u -
er ten Brücke abgehalten; wozu alle Pacht-
liebhabcr mlt dem Beisatze vorgeladen werden,
Haß diese Verpachtung auf scchs nacheinander
folgende Jahre .-geschieht, und die LicitationH-
Beoinginsse t̂äglich im Expedite des Magistra-
tes zur Einsicht bereit liegen.

Vom Stadtmagistratt Laibach am 1. No-
vember i L Z i .

vermischte H^Srlatttbarutttten.
3. '589. ( ' )

F e l l b i et u n g s - E d i c t .
Von dem Bezirks-Gerichte Prcm wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey über neuer-
liches Ansuchen der Erben des Iofevh Thers
rasch, gewesenen k. ,k. Postmeisters zu Llppa,
ob deren Forderung pr. ^ 6 st. 1 ^ 2 kr. c. 3.
(̂  1 die Reassumirulig der exccutwen Feilbiee
tung der, dem Schuldner Andreas Gmerbu
zugehöltgen, der Herrschaft Prem, sud Urb.
Nl-. l 6 , dicnnbaren, auf ^87 ft. ^0 kr. ge,
richtllch geschätzten h?huuöten Dnttelhube zu
Prem bewilliget, und h«ezu tue Termine auf
den 25. November und 2). December 18Z1,
dann 27. Jänner 16^2, jedesmal Vormittags
um i a Uhr , im Orte der Realität mir dem
Beisätze anberaumt worden, daß im,Fa l le ,
als tnesclde w.der bei der ersten noch zweiten
Feilbnlung'über oder doch um die Schätzung
an Mann gebracht werden könnte, bet der drit,
ten FcilbietunZ auch unter dlr Schätzung hint-
an,Z?geben werden würde.

Bezirks? Gericht Prem am zg. October
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Z. i554. (Z) Nr. 1667.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
Niannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: W sey
über Ansuchen dcr Lucas Wodley'schen Erben,
durch Herrn Dr . Wurzbach, ^ 91-3^5. 5. Sep.
tember d. I . , Nr . 1687, in die executive Feilbie.
tung der, mit dem executiven Pfandrechte delegB
ten, yerichtlick auf i5»Q ft. geschälten Realitäten,
des Joseph Gaöperin, als des Hauses, Nr . 3o,
fammt R n . und Zugehör zu Kropp, des daran«
stoßenden Obst« und Küchengartens, und des Holz.
anlheUes u iLäci-üm ? n w ^ u , rvcgen aus dem
nnrthsckaftöämtlichen Vergleiche, 66c>. 23. März
HL25, schuldiger 648 ft. 55 , j2 kr. i-^spoctivL be-
reits fälliger 607 ft. 12 ,j2 l r . M . M . c. 5. c.,
gerrill iget, und zu deren Vornabme die erste Fett«
dietungstagsatzung auf den iL. October, d,e zwer«
«e auf den 22. November, die dritte auf den 22.
December d. I . , jedeSmal Nachmittags von 2 bis
5 Uhr, in ^«c« der Realitäten mit dem Anhange
angeordnet, daß, falls diese Realitäten bei der
ersten oder zweiten Feilbietung nicht wenigstcnö
um den Sckähungslwerth verkauft werden könnten,
solche bei der dritten auch unter demselben hintange»«
geben werden würben, hieson werden die Kauf-
Uebhaber und Hypothekargläubiger mit der W e i -
sung in Kenntlnh g l f th t , daß die Licitationsbe»
dingllisse, vermöge deren unter andern jeder Lici-
tont ,0 ojc> des Schähwertheö der Licitationö'CoM'
wission, als Vadium zu erlegen hat, das Schäz»
zungöprotoroll und der Grundbuchs «Extract stund»
ltcd be^ diesem Gerichte eingesehen, oder in Abschrift
erhüben werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmanusdorf am
28. October i62i .

Anmerkung . Bei der ersten Feilbietung ist
fein Kauftustiger erschienen.

I n Friedr. Volke's BuchhandlungjnWiett,
ist so eben erschienen, uno in Laibach in der

p. Kleinmayr'schen Buchhandlung zu
haben:

H a n d b u c h
d er

speciellen medicinischen

Wathologie und The
r»Vw,

f ü r

a k a d e m i s c h e V o r l e s u n g e n b e a r b e i t e t
v o n ^

Ioh. Nep. Edlen v. Naimann,̂ ,
de r

Heilkunde Doctov, nl«d. oster. Regierungsrathe und

S r . k.k. apost. Majestätwirklichem Le ids te :o, ;c.

V i e r t e v e r m e h r t e u n d v e r b e s s e r t e A u f l a g e .

2Va,ide. gr. tt. 82 Bogen. P re i s : 10 fl. C. M .
Das sehr günstige Ur the i l , welches die kritischen

Blatter über die vorzügliche Brauchbarkeit dieses Hand.

buches für Lehrer, Zuhörer, und selbst für practische
Aerzte und Wundärzte gleich beim Erscheinen desselben
ausgesprochen ha t ten , ist mit jeder neuen Auflage ge-
steigert, und durch den schnellen Absatz der ersten drei
Ausiagen wohl zur Genüge bestätigt worden.

Die Verlagshandlung halt eS daher für überstüs«
sig zur Empfehkmg der gegenwärtigen v i e r t e n A u f «
l ä g e die Vorzüge dieses allgemein geschützten Wer-
kes hier aufzuzählen, welches zu Folge der auszeich»
nenden Genehmigung einer hohen k. k. StudieN'Hof-
commission a» den meisten Lehranstalten der Monar»
chie als Leitfaden bei dem öffentlichen Unterrichte im
Gebrauche steht.

Erklärung des Strafgesetzes
ü b e r

schwere Polizey - Uebertretungen,
Ml t

Berücksichtigung dcr auf dasselbe sich beziehen-
den, spater erlassenen Gesetze und

Erläuterungen.
Von

Joseph Kud le r ,
Doctor der Rechte, k. k. öffentl. ordents. Professor
der politischen Wissenschaften und der politischen G t »

setzkunde an der Universität zu Wien lc. ic.

D r i t t e , n e u e r d i n g s v e r m e h r t e u l l d v i r »
besse r t e A u f l a g e .

2 Bande. gr. 6. 65 Bogen. Pceis : ungeb. 6 fl. C. M .

Kurze D a r fte l l u ng
d « S

i n den österreichisch-deutschen Staaten üblichen

Aehenrechtes,
v o n

Ios. Prokopp Freyherrn v. Heinke,
lawdesfürstlichem Lehenprobst-« in Oesterreich ob und
unter der Enns, und wirklichem ni«d«r' österreichischem

Negierungsrathe.

Dr l t t» vermehrte und verbesserte Auflag».

g«. 6. 21 Bogen. P re i s : ungeb. i fi. 40 kr . , cart.
1 si. 5c> kr. E, M .

Ferner ist daselbst im herabgefetzten Prei-
se zu haben:

I o s . Prokopp Freyherrn v. Heinke 's
H a n d b u c h

d e s

mHerösterreichischen

N e h e n r e ch t e s.
2 Band«, gr. 6. n«u« wohlfeile Ausgabe.

(Früherer Preis: 2 ss. 24 kr.); gegenwärtiger Preis:
» fi. 43 kr. C. M .



UnHang zur Nmbacher Neitung.
" ^ "Brot- und Fleisch-Tarlff. l

Für den Monat October Gewlchc z ^ür den Monat November j Gewicht
i33 l Pf.jLth.jQtt.z! i63 l lPf'lLth.jQtt.'

' i Mundsemmel ä i j2 kr. . — ! 2 3 ,;8 i Mimdsemmel ä ^2 tr. . — 2 3 »j3
' detto ä i , , . — 5 2 1 ^ ! detto 5 1 ,> ' — 5 2 i j 4
;> ordin. Semmel Ä 1̂ 2 „ . — 5 2 7M , ordin. Semmel ^ »H2 „ « — 3 2 7 ^ 6
^ detio g » „ . — 7 13j4 ! detto ä ^ „ » — 7 »3j4
! i Laib Weitzenbrot a 3 , , . — 2 2 l i j 4 ! i Laib Weitzenbrot ^ 3 « . — 22 , ijch
! deito ^ 6 ^ . » '2 22^4^ detto 3- 6 „ . ' ' 2 22^4
i Laib Sorschitzenbrot i» 3 » . » 4 .2 2^4 , ^aib Sorschitzenbrotk 3 ,, . ' 4 2 2 ^ 4

detl» ^ 6 ., . 2 9 l !̂  detw li 6 , , . 2 c ) » j
i'VrotgatlilNg aus Oblaß oder ! Blot.ialrinig alls Oblaß oder !
^ Nachmehlceige ä 3 kr. . . . , 3 — Nachmehlleige » 3 kr. . . > ' ^ ' ^
, detto ? l 6 „ . . . 2 6 — ^ delio ä 6 ^ . . . 2 d 2j4
i Pfmid Rindfleisch 6 ij2 « . i » Pf»nd Rindfleisch 6 i.l2 „ , « !
Bey den Landmebqer» 6 „ ' Bey deN Landtuetz,aern 6 . , ^ ^ ^ . ^ . !

^renwcn -AnzeiLr.
A n g e k o m m e n d e n 5 . N o v e m b e r 1 8 2 1 .

Hr. Philipp Kraus, k. k. Hofrath, von Nien.
Den 6. Hr. Georg Graf v. Orsich, Privater,

"on Agram. — Hr. Baron Herbert, Oberst von
Prinz Leopold beider Sizilien, von Trieft. — Hr.
Ioftph Frcyherr v. Stcrneck, Stadt- u, d Lanbrechts«
Präsident, von Klagenfutt nach Trieft. — Hr.
Kljuefarich, Oberlieutcnantvon Franz Carl I n f Reg.,
von Fimfkirchcn nach Italien. — Hr. Hell Edler v.
Heldcnwerth, k. k. Salzamts - Einnehmer, sammt
Familie, von Grä'tz nach Trieft.

Sours vom 2. Movcmber R83t.
MUtclpr.iö.

Staateschuldoerschrlibungtn zu5o. H. ( in^W.) Ü6 7>lo
ditto detto zu 4 u. H. lin C M.) 769,1^

Darl. mirVtl lo!. v. I . »«20 füt »00 si. ( i n C M ) 17a
detto detto v. I . »821 sür loo fl. (>n CM )'26 3̂ 4

Wxn.Stadl'Ba'ico-Ool. zu - i j2o.H. (inCVt.) ä7Zj4
Obligation. 0er allgtM. und

Ungar. Hofkammer zu 2 v. H. <i„CM.) 5 9 , ^
<Aeraricll) (Domeft.)

Odllgationtn dtl Stände (C.M.) (E.M.)
v. Osterittch unter und ju3 v-H.^ — —
od der(^nli5, von Vöh» iu 2 l/» v.H.! — 3»
min. Madccn. Schief zu 2 i/̂ j v.H.> — —-
stsn,Sl^l)ermark,«aiN! !̂ u» v>H-l — ^
ten, krain und Oörz «»UlZ/^ub.z — —
Eeittr.-Cassc-Amoeisungen. JährlicherDisconto 5 pCt.
Vank'Actltn pr. Stück 1106 2j5 in Conv. Münz«.

Wechsel « Cours .

Amsterdam, für ioa Tdlr. Curr. Rtl)l». ,3? ^2 G- 6 Woch.
^ugsdur^. für loo Guld Curr. Guld. 996^ G, U««.
«r^nkfurta.M.f.iooWzass.F.Gld. qq , l2 Vr. k.Sicht.

Lvo ' . 0 . ^ r .Gu I ^ . „ , . . 8<>l<U 573l4G. 2M°n.
^noon Pfund Sterl ing. . Guld. y.4? G. ZMon.

Par.e, fu, 3c>o Finken , . , Z« d. »?? G- 2 Mon.

i^ctreid Durchschnitts- Meise
in Laibach am 5. November 1W1.

M a r k t preise.
Ein Wien. Metzcn Wcitzcn . . 3 st. 5<. tt.

— — Kut'urutz . . — „ — „
— — Haldfrucht . — « — „

— Korn . . . 2 ., 2» „
— — Gerste . - . — „ — „

— — Hirse . . . 1 „ 4tt „
— — Heiden. . . 1 „ 52 „
— — Hafer . . . ! „ 12 «

Z. i564- (Z)

B a u m - V e r k a u f s - A n z e i g e .

Am Gute Eggci sicin unwctt E i l l i , sind
dicscn Herbst nächste! ende Bäume wegzugeben,
und znar:

Hochstämmige Aepfcl von 3 bis 6 Jahr
alt/ wo die altern schon Früchte tragen, schö-
ne Schäfte und Kronen haben. Die Sorten
sind für Sommer, Herbst und Winter ; die
.luserlestnsicn Ealuille/ Ra.nbour, Schlotter-
Aepfel; weiße, rothe, graue und Gold-Rei-
netten.

.Die Preise sind nach ihrem Alter von i b
bis 40 kr. M . M . , und da em Gartcnstück
von Bäumen abgeräumt wird, so werden vom
obigen herabgesetzten Preis bei Abnahme von
5o Stück 5 , und bei ioo Stüük io Percent'
eingelassen.

Zwerg-Aepfel und Vlincn vom besten Ta-
felobst, 2/^ bis 3a kr. — Pfiaumen, Kirschen,
Weichsel, i 5 bis 20 kr. — Bewurzelte Mus-
kat- und Burgunderreben, 10 kr.

Auch sind noch 60 große Roßkastanien
vorräthig.


